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Das war der 11. Meeraner Straßenfasching

Am 15. Februar wurde im Saal des
Life Style in der Zwickauer Straße
eine besondere Premiere gefeiert.
Die Sächsischen Chaoten hatten
zum 1. Familienfasching eingela-
den und so feierten an diesem
Nachmittag viele kleine, aber na-
türlich auch viele große Närrinnen
und Narren gemeinsam.
Das Programm des Familienfa-
schings gestalteten die Mädchen
und Jungen der vier städtischen
Kindertagesstätten „Am Rosari-
um“, „Regenbogen“ mit dem Hort

der Engelsschule, „Kinderland“
und „Spatzennest“. Die kleinen
Tänzer, Sänger, Zirkuskünstler
und Turner wurden von den Pro-
fis in Sachen Fasching mit witzi-
gen Einlagen unterstützt. „Das
machte Spaß. Eine schöne Idee!“,
resümierten die Beteiligten der
ausverkauften Veranstaltung.
Den Kindereinrichtungen kam
auch der Erlös aus dem Familien-
fasching zugute. Die Eintrittsgel-
der und die Einnahmen des Ge-
tränke- und Pfannkuchenverkaufs

brachten einen Erlös von 1090
Euro. Die Sächsischen Chaoten
stockten diesen Betrag auf 1200
Euro auf und überreichten je 300
Euro an die Leiterinnen der Kin-
dertagesstätten.
Die Freude bei den Kindern, Eltern
und Erzieherinnen war natürlich
groß. Im Namen aller bedanken
sich die Leiterinnen der Kitas bei
den Sächsischen Chaoten für die-
se Finanzspritze und das große
Engagement für den Meeraner
Nachwuchs.                                   ■

Familienfasching der Sächsischen Chaoten  bringt 1200 Euro für den Nachwuchs

Die Närrinnen und Narren hatten
Meerane wieder fest im Griff und
das Veranstaltungsangebot war
groß. Meeraner Carnevalsverein,
Sächsische Chaoten und Gnall-
schoddn luden zu Faschingsveran-
staltungen in die Stadthalle und ins
Life Style ein, auch einen Samba
Karneval Brazil mit den Draufgän-
gern erlebte Meerane in dieser Fa-
schingssaison. Der 11. Straßenfa-
sching, erneut mit tausenden Besu-

chern, vereinte alle Freunde des
Karnevals auf den Meeraner Stra-
ßen, die der Konfettiregen wieder
bunt färbte. Das Motto der Saison
„Ham’mer ooch kee Geld . . .“ griff
auch die Stadtverwaltung Meerane
auf. Andere forderten „Brückentage
für alle“. Der Nachwuchs kam
ebenfalls auf seine Kosten – beim
Kinderfasching des MCV und dem
Familienfasching der Sächsischen
Chaoten.                                         ■


